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Chemie 2014

23 Referenten, 11 Vorstände, 1 Event

Mit freundlicher Unterstützung von:

www.handelsblatt-chemie.de

Der einzige Strategietreff der deutschen Chemieindustrie

Dr. Harald Schwager, 
BASF SE 

Ralf Brinkmann,
Dow Deutschland  

Strategen aus der Chemie 

Olaf Lies, 
Niedersächsischer 
Wirtschaftsminister

Jochen Homann,
Bundesnetzagentur 

Entscheider aus der Politik

Dr. Michael Zobel, 
LANXESS Deutschland  
GmbH

Prof. Dr.  
Christian Glöggler, 
Daimler AG

Spezialisten des Leichtbaus

Arne Schulle, 
Baerlocher GmbH

Experten für Rohstoffe

Kooperationspartner:

Konzeption und Organisation:

Dr. Martin Vollmer, 
Clariant AG 

Dr. Gernot Kalkoffen, 
ExxonMobil Central  
Europe Holding GmbH

Michael Schmidt,
BP Europa SE 

Branchenführer aus Erdgas/Erdöl

Katherine Richard, 
Warwick Energy 

Informationen zum  
aktuellen Puls der Chemie 
inklusive politische  
Rahmenbedingungen“ 
Dr. Rico Kanefke,  
Currenta GmbH & Co OHG

Ein Muss für die  
Chemische Industrie.“
Stefan Grüßer,  
InfraServ GmbH & Co Knapsack KG
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Wo steht die Chemieindustrie 2014 –  

und 2030?

Welche neuen Arten der Energieproduktion werden sich durchsetzen?
Verändert der Schiefergasboom in den USA die europäische Chemieindustrie? 
Was bedeutet die Energiewende für deutsche Chemieunternehmen?
Droht Deutschland eine De-Industrialisierung durch eine Produktionsabwanderung? 

Diskutieren Sie diese und weitere Themen mit Referenten und Teilnehmern  
der Jahrestagung!

Wir freuen uns, Sie in Köln begrüßen zu dürfen!

Thomas Arnold, 
Geschäftsführer,  
Biesterfeld Spezialchemie GmbH

Tagungsvorsitzende: 
Maike Telgheder  
Ressort unternehmen & 
Märkte
Handelsblatt GmbH

Projektleiterin: 
Ricarda Wagner  
Konferenz-Managerin
EuRoFoRuM  
Deutschland SE

Warum sollten wir in Deutschland noch  
einen Cent in neue Anlagen investieren?“
Dr. Hariolf Kottmann, Vorstandsvorsitzender, Clariant  AG  
(Wirtschaftswoche, 15.11.13)

Karsten Beckmann,  
CEo EMEA,  
Brenntag Holding GmbH

Ralf Brinkmann,  
Präsident und  
Vorstandsvorsitzender,  
Dow Deutschland GmbH & Co.

Dr. Walter Bürger-Kley, 
Vorstand und Mitgründer, 
Stratley AG

Prof. Dr. Christian Glöggler, 
Leiter Team Leichtbaukomponenten 
Business units übergreifend, 
Group Research & Advanced 
Engineering, Daimler AG

Kai Göbel, 
Director, Leiter Prozessindustrie, 
Deloitte & Touche GmbH

Sabine Herold, 
Geschäftsführerin, 
DELo Industrie Klebstoffe 
GmbH & Co KGaA

Jochen Homann, 
Präsident, 
Bundesnetzagentur

Dr. Gernot Kalkoffen,  
Vorstandsvorsitzender,  
ExxonMobil Central Europe Holding 
GmbH

Tagungsvorsitzender:
Dr. Günter von Au  
Vize Präsident des  
Verwaltungsrats
Clariant AG

Medienpartner

29%

47,1 %China

5,6 %

3,4 %

Deutschland

15 %

12,1 %USA

15 %

13,4 %
Rest Welt

24,4 %

16,5 %
Rest Europa

11 %
7,4 %

Japan

20302011
Quelle: Statista 2013

Prognose zur Verteilung der weltweiten Chemieproduktion  
nach Ländern und Regionen in den Jahren 2011 und 2030

Ihre
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Thomas Arnold, 
Geschäftsführer,  
Biesterfeld Spezialchemie GmbH

Karsten Beckmann,  
CEo EMEA,  
Brenntag Holding GmbH

Ralf Brinkmann,  
Präsident und  
Vorstandsvorsitzender,  
Dow Deutschland GmbH & Co.

Dr. Walter Bürger-Kley, 
Vorstand und Mitgründer, 
Stratley AG

Prof. Dr. Christian Glöggler, 
Leiter Team Leichtbaukomponenten 
Business units übergreifend, 
Group Research & Advanced 
Engineering, Daimler AG

Kai Göbel, 
Director, Leiter Prozessindustrie, 
Deloitte & Touche GmbH

Sabine Herold, 
Geschäftsführerin, 
DELo Industrie Klebstoffe 
GmbH & Co KGaA

Jochen Homann, 
Präsident, 
Bundesnetzagentur

Dr. Gernot Kalkoffen,  
Vorstandsvorsitzender,  
ExxonMobil Central Europe Holding 
GmbH

Dr. Wolf-Dieter Lukas,  
Leiter der Abteilung  
Schlüsseltechnologien und 
Forschung für Innovationen, 
Bundesministerium für  
Bildung und Forschung

Erik S. Meyers,  
Head, Global online and 
Employee Communications, 
BASF SE

Katherine Richard, 
Gründerin und Vorstandsvor-
sitzende, Warwick Energy

Dr. Jörg Rothermel,  
Leiter des Bereichs Energie, 
Klimaschutz und Rohstoffe, 
Verband der Chemischen 
Industrie e. V. (VCI)

Dr. Stefan Schiefer, 
Geschäftsführer, 
Neaspec GmbH

Michael Schmidt,  
Vorstandsvorsitzender,  
BP Europe SE

Arne Schulle, 
CEo Baerlocher Group 
of Companies, 
Baerlocher GmbH

Dr. Harald Schwager, 
Mitglied des Vorstands, 
BASF SE

Axel Singhofen, 
Fraktionsmitarbeiter 
zu Gesundheits- und 
umweltpolitik, 
Die Grünen/EFA im 
Europäischen Parlament

Dr. Utz Tillmann, 
Hautpgeschäftsführer, 
Verband der Chemischen
Industrie e. V. (VCI)

Prof. Dr.-Ing. 
Heinz Voggenreiter, 
Direktor, Institut für 
Werkstoff-Forschung, 
Deutsches Zentrum für 
Luft- und Raumfahrt  
e. V. (DLR)

Dr. Martin Vollmer, 
Chief Technology offier, 
Clariant International Ltd

Dr. Michael Zobel, 
Managing Director 
Business unit High 
Performance Materials 
(HPM), LANXESS 
Deutschland GmbH

„Branchenreport „Chemie 2013“ 

von der Statista GmbH und der Handelsblatt GmbH 

zeigt die Entwicklungen der Branche – inklusive einer 

Umsatzprognose bis 2015! Jetzt downloaden auf 

www.handelsblatt-chemie.de“

www.twitter.com/industry_live#HBChemie

Folgen Sie uns!

www.facebook.com/euroforum.de www.euroforum.de/news

Dienstag, 3. Juni 2014

8.15–8.45 

Empfang mit Kaffee, Tee und Gebäck  

Ausgabe der Tagungsunterlagen

Ihr Foto und Visitenkarte auf der Icebreaker-Wall:  
Knüpfen Sie gleich zu Beginn neue Kontakte

8.45–9.00

Begrüßung durch den Vorsitzenden und EuRoFoRuM
Dr. Günter von Au, Vize Präsident des Verwaltungsrats, Clariant AG 

Neue Arten der Energieproduktion:  
Verändert sich die Chemieindustrie?

9.00–9.30   KEYNOTE

Der Schiefergasboom in den USA und seine  
Auswirkungen auf die chemische Industrie in Europa
 Gamechanger für die Chemiebranche weltweit
 Die uSA profitieren doppelt – auf der Energie- und 
auf der Rohstoffseite. Dadurch werden sie wieder  
attraktiv für neue Investitionen

 Dies bedeutet: Deutschland und Europa 
werden doppelt herausgefordert

 Ein Paradigmenwechsel ist in Europa nötig – weg vom Primat 
der teuren Energie, hin zu einer Politik der Wettbewerbsfähigkeit

Dr. Harald Schwager, Mitglied des Vorstands, BASF SE

9.30–10.00

Politische Perspektiven der Erdgasförderung in Deutschland
Olaf Lies, Minister für Wirtschaft, 

Arbeit und Verkehr des Landes Niedersachsen

10.00–10.30

Erdgas aus Deutschland – vom Sandstein zum Schiefer
 Heimische Quellen decken 12 % der Erdgasförderung
 Fracking im Sandstein: ⅓ der Ergasförderung
 Zurückgehende Mengen aus Sandsteinlagerstätten lassen dt. 
Schiefergaspotential hervortreten

 Akzeptanz ist Schlüssel
Dr. Gernot Kalkoffen, Vorstandsvorsitzender, 

ExxonMobil Central Europe Holding GmbH

10.30–11.00 Networkingpause mit Kaffee und Tee

11.00-12.00 DISKUSSION

Verändert Schiefergas die chemische Industrie? 
Moderation: Dr. Utz Tillmann, Hauptgeschäftsführer, 

Verband der Chemischen Industrie e. V. (VCI)

Ralf Brinkmann, Präsident und Vorstandsvorsitzender, Dow Deutschland

Dr. Gernot Kalkoffen

Olaf Lies

Michael Schmidt, Vorstandsvorsitzender, BP Europa SE

Dr. Harald Schwager

Experten
English translation!

Olaf Lies,  
Minister für Wirtschaft, Arbeit 
und Verkehr des Landes 
Niedersachsen



12.00–12.40

The US Natural Gas Revolution & Manufacturing Renaissance
 us Natural Gas in a Nutshell
 Shale: Rapid Growth in the uS
 Fracking: The truth, the regulations, the innovations
 uS natural gas supply & demand over next 10 years

Katherine Richard, Gründerin und Vorstandsvorsitzende, Warwick Energy

12.40–13.10

Was kann Europa dem nordamerikanischen  
Schiefergas entgegensetzen?
 Auswirkungen des nordamerikanischen Shale Gas Booms
 Shale Gas in der Wahrnehmung des Managements 
europäischer Chemieunternehmen

 Diskussion möglicher technologischer und 
strategischer Handlungsoptionen

Dr. Walter Bürger-Kley, Vorstand und Mitgründer, Stratley AG

13.10–14.30  Gemeinsames Mittagessen und Besuch der Fachausstellung

Rohstoffeffizienz im globalen Markt

14.30–15.00

Rohstoffbasis der chemischen Industrie –  
Öl und Co. intelligent nutzen
 Rohstoffe für die chemische Industrie
 Standort-Vor- und Nachteile bei den Rohstoffen
 Rolle alternativer Kohlenstoffquellen – Stand Technologieentwicklung

Dr. Jörg Rothermel, Leiter des Bereichs Energie, 

Klimaschutz und Rohstoffe, Verband der Chemischen Industrie e. V. (VCI)

15.00–15.30

Rohstoffvielfalt und Rohstoffeffizienz:  
Herausforderungen und Chancen für die Spezialitätenchemie
 Rohstoff- und Energieeffizienz entlang der Wertschöpfungskette
 Moderne Katalysatortechnologien 
 Zusammenarbeit zwischen Industrie und Wissenschaft 
als Treiber von Innovation

Dr. Martin Vollmer, Chief Technology officer, Clariant International Ltd

15.30–15.45 Fragen und Diskussionen

15.45–16.15  Networkingpause mit Kaffee und Tee

16.15–16.45 

Rohstoffmärkte und ihr Einfluss auf Geschäftsmodell  
und Investitionsverhalten aus Perspektive eines  
internationalen Mittelständlers 
 Interdependenz von Absatzmarkt und Rohstoffbeschaffung
 Einfluss der Rohstoffe als eine der Grundlagen 
des Geschäftsmodells

 Einfluss politischer Rahmenbedingungen und Kapitalmärkte auf 
Wettbewerbsfähigkeit und Preis 

 Anpassung durch organisation und Investition 
Arne Schulle, CEo Baerlocher Group of Companies, Baerlocher GmbH
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16.45 – 17.00 Fragen und Diskussionen

17.00–17.30 

Verleihung des Handelsblatt Stratley Award für die beste 
Nachwuchsführungskraft der Chemischen Industrie 2014

Im Anschluss an den ersten Konferenztag laden wir Sie 

herzlich zum gemeinsamen Abendessen ins  

„Gilden im Zims“ ein. 

Mittwoch, 4. Juni 2014

8.45–9.00 

Begrüßung durch die Vorsitzende
Maike Telgheder, Ressort unternehmen & Märkte, Handelsblatt GmbH 

New Advanced Materials: Lösungen und 
Systeme für Wachstum in der Zukunft

9.00–9.30

Advanced Materials Systems –  
Jungbrunnen für Wachstum und Innovation
 Paradigmenwechsel bei Innovationen produkt- 
hin zu lösungsorientiert?

 Rolle neuer Verarbeitungstechniken bei der Produktion 
von AMS

 Innovative Geschäftsmodelle und Denken in Systemen
Kai Göbel, Director, Leiter Prozessindustrie, Deloitte & Touche GmbH

9.30–9.45 Fragen und Diskussionen

9.45–10.05 

Energiewandel – Neue Werkstoffe eröffnen neue Horizonte
 Neue Materialien für die Hydrolyse
 Faserkeramiken in der Gasturbine
 Biogene Keramiken für komplexe Bauweisen
 Produktionstechnologien CFK-Windkraftrotoren

Prof. Dr.-Ing. Heinz Voggenreiter, Direktor, Institut für Werkstoff-

Forschung, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR)

Energiewende 

10.05–10.25

Generationenprojekt Energiewende – Status quo und 
Perspektiven aus Sicht der Bundesnetzagentur
 Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit des Standorts 
Deutschland im Rahmen der Energiewende

 Entwicklung der Großhandelsmärkte für Strom und Gas
 Gewährleistung des hohen Niveaus der Versorgungssicher-
heit mit Strom und Gas

Jochen Homann, Präsident, Bundesnetzagentur  
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10.25–10.40 Fragen und Diskussionen

10.40–11.10 Networkingpause mit Kaffee und Tee

Leichtbau – das Bindeglied zwischen  
Chemie und Automobil

11.10–11.30

Leichtbau im Fahrzeug – Entwicklungen und Trends
 Leichtbautrends in Personen- und Nutzfahrzeugen
 Wirtschaftliche Herausforderungen an die Chemieindustrie
 Das richtige Material am richtigen ort

Prof. Dr. Christian Glöggler, Leiter Team Leichtbaukomponenten 

Business units übergreifend, Group Research & Advanced Engineering, 

Daimler AG

11.30–11.50

Mit Leichtbau in die Zukunft –  
Chemie-Innovationen für die Automobilindustrie
 Co2-Reduktion durch Leichtbau im Automobil
 Produktinnovationen für den automobilen Leichtbau
 Kunststoff/Metall-Hybridtechnologie
 Leichtbau mit thermoplastischen Composites

Dr. Michael Zobel, Managing Director Business unit High Performance 

Materials (HPM), LANXESS Deutschland GmbH

Ausblick Chemie:  
Zukünftige Strukturen und Ideen

11.50–12.10

Chemiemärkte der Zukunft aus Sicht der Distribution
 Überblick auf aktuelle Chemiemärkte und auf die Distribution
 Chemiemärkte und Distribution im Wandel der Zeit
 Märkte der Zukunft und Erfolgsfaktoren

Thomas Arnold, Geschäftsführer, Biesterfeld Spezialchemie GmbH

12.10–12.30

Auf dem Weg zur Supply Chain Partnerschaft –  
Neue Wachstumspotenziale durch Distributeure
 Veränderung des Marktumfeldes für die Chemiedistributoren
 Wie kann eine Supply Chain Partnerschaft mit einem 
Distributeur aussehen

 Know-How, Industry Focus, Services
 Gemeinsam wachsen – pan-regional

Karsten Beckmann, CEo EMEA, Brenntag Holding GmbH 

12.30–12.45 Fragen und Diskussionen

12.45–12.55 Ihr Highlight: Science Rap

12.55–14.15 Gemeinsames Mittagessen und Besuch der Fachausstellung

Neue Paradigmen in der sicheren Nutzung 
von neuen Technologien: Spannungsfeld von 
Chancen, Sicherheit und Risiken

14.15–15.15 DISKUSSION

Wie kann man eine Balance zwischen  
Risikovermeidung, Verbraucherschutz und  
Chancen von neuen Technologien finden?
Moderation: Maike Telgheder, Ressort unternehmen & Märkte, 

Handelsblatt GmbH 

Sabine Herold, Geschäftsführerin, 

DELo Industrie Klebstoffe GmbH & Co KGaA

Dr. Wolf-Dieter Lukas, Leiter der Abteilung Schlüsseltechnologien 

und Forschung für Innovationen, Bundesministerium für  

Bildung und Forschung 

Axel Singhofen, Fraktionsmitarbeiter zu Gesundheits- und 

umweltpolitik, Die Grünen/EFA im Europäischen Parlament

15.15–15.45 Networkingpause mit Kaffee und Tee

Frischer Wind für die Chemieindustrie:  
Neue Arbeitswege und Startups

15.45–16.05

A New Way of Working
 connect.BASF, das globale online-Business-Netzwerk 
der BASF: ein Überblick

 Wie kann ein internes soziales Medium die 
Zusammenarbeit im unternehmen fördern?

 Worauf ist bei der Einführung einer solchen 
Plattform zu achten? 

 Wie unterstützt connect.BASF die „We create chemistry“-
Strategie des unternehmens und welchen Mehrwert  
schafft das Netzwerk?

Erik S. Meyers, Head, Global online and Employee Communications, 

BASF SE

16.05–16.35

Neaspec GmbH – Mit innovativer Technologie  
zum erfolgreichen Start-up 
 unternehmenshintergrund, Technologiehintergrund 
und Produkt

 Gründungsprozess allgemein und im Speziellen
 Der nächste Schritt - Wachstumsphase
 Ausblick in die Zukunft

Dr. Stefan Schiefer, Geschäftsführer, Neaspec GmbH

16.25–16.35 Ihr Highlight: Science Rap

16.35 Ende der 15. Handelsblatt Jahrestagung Chemie
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Handelsblatt Stratley Award 2014
„Beste Nachwuchsführungskraft  
in der Chemischen Industrie“

Gesucht wird  ... 
eine Nachwuchs-Führungskraft in der Chemischen Industrie, die sich durch Führungsstärke,  
Kreativität und ihren Einsatz für ein oder mehrere Projekte ausgezeichnet hat, z. B.
 beim Transfer von Neuprodukten aus der Forschung auf Produktionsanlagen
 bei der Entwicklung/optimierung von Produktionsverfahren und -abläufen
 durch Erweiterung der Geschäfts- und Vertriebsbeziehungen (im Ausland)
 durch Erweiterung des Produktportfolios/Entwicklung neuer Geschäftsbereiche
 bei der (Weiter)Entwicklung von Qualitäts-, umweltschutz- und 

 Arbeitssicherheits-Managementsystemen
Wer kann sich bewerben?

Führungskräfte in der Chemischen Industrie (im Sinne des VCI), die nicht  

älter als 39 Jahre alt sind und sich durch ihre Persönlichkeit und ihre Projekte  

hervor getan haben. Die Bewerbung selbst erfolgt durch die Einreichung der  

Bewerbungsunterlagen durch einen Vorgesetzten oder Mentor. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.handelsblatt-chemie.de/award

Ihre Ansprechpartner:

Sandra Ančeva   
Senior-Konferenz-Koordinatorin
EuRoFoRuM
Telefon: +49 (0) 2 11.96 86–36 92
sandra.anceva@euroforum.com

Dr. Daniel Aydin   
Stratley AG
Telefon: +49 (0)2 21.9 77 65 50
d.aydin@stratley.com

Info-Telefon: 02 11 . 96 86 – 35 96

Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Sponsoring und Ausstellung
Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, 
dem exklusiven Teilnehmerkreis Ihr unternehmen und 
Ihre Produkte oder Dienstleistungen zu präsentieren. 
Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungsmöglich-
keiten sowie zur Zielgruppe beantwortet Ihnen gerne:

Tobias Schalamon
Senior-Sales-Manager
EuRoFoRuM
Telefon: +49(0) 2  11.96 86–37 14 
tobias.schalamon@euroforum.com

Science Rap
Nach dem Erfolg des Science 
Slam im letzten Jahr holt die 
Handelsblatt Jahrestagung 
erneut junge Leute auf die Bühne. 
Pointiert werden die Vorträge 
unserer Experten diesmal aus 
Sicht eines Rappers beleuchtet 
und mit eigens kreiertem Sound 
durch Beatbox hinterlegt. Freuen 
Sie sich auf diese unterhaltsame 
Abwechslung am zweiten 
Konferenztag!

Diskutieren Sie mit Mitgliedern des Vorstands 
und der Geschäftsleitung sowie leitenden 
Mitarbeitern aus Industrie, Forschung und 
Dienstleistung. Überzeugen Sie sich selbst  
von unserem hochkarätigen Teilnehmerkreis.

38 % Geschäftsführung  

 28 % Leitende Angestellte  

 19 % Mitarbeiter  

 9 % Partner

 6 % Vorstand

Hierarchie-
ebene

Kundenberatung/Vertrieb:

Murat Öncü
murat.oencue@euroforum.com
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Partner
Deloitte erbringt Dienstleistungen aus den Bereichen Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung, Consulting und Corporate
Finance für unternehmen und Institutionen aus allen Wirtschaftszweigen; Rechtsberatung wird in Deutschland von 
Deloitte Legal erbracht. Mit einem weltweiten Netzwerk von Mitgliedsgesellschaften in mehr als 150 Ländern verbin-
det Deloitte herausragende Kompetenz mit erstklassigen Leistungen und steht Kunden so bei der Bewältigung ihrer 
komplexen unternehmerischen Herausforderungen zur Seite. „To be the Standard of Excellence“ – für rund 200.000 
Mitarbeiter von Deloitte ist dies gemeinsame Vision und individueller Anspruch zugleich.
Deloitte | Schwannstraße 6, 40476 Düsseldorf | www.deloitte.com/de

Exklusiv-Sponsor des Handelsblatt Stratley Award 2014
Stratley ist eine global operierende Topmanagement-Beratung mit Büros in Europa, im Nahen osten und in China. 
Stratley arbeitet ausschließlich für die chemische Industrie und begleitet und gestaltet deren Wandel seit mehr als 
fünfzehn Jahren. Der Schwerpunkt von Stratley liegt auf der Entwicklung und umsetzung von unternehmens- und 
Geschäftsstrategien, Marketing-Excellence-Themen, großen organisatorischen Veränderungen sowie strategischen 
Fragestellungen von Chemieparks, Standorten und Services. Stratley verfolgt einen umsetzungsorientierten Strate-
gieberatungsansatz, bei dem wenige sehr erfahrene Berater direkt in den Kundenteams arbeiten. Sie können bei 
Bedarf auf ein umfangreiches Netzwerk von Branchen- und Funktionsexperten aus der chemischen Industrie zurück-
greifen. Diese einzigartige Kombination aus Kunden, Beratern und Industrieexperten garantiert umsetzbare  
Ergebnisse, die auch den Praxistest bestehen. 
Stratley AG | Spichernstraße 6A, 50672 Köln | www.stratley.com

Als Aussteller haben bereits zugesagt:
Mit Jahrzehnte langer Erfahrung in der industriellen Wasserversorgung und Abwasseraufbereitung ist Evides Markt-
führer in den BENELuX Ländern. Das Angebot aus Wasserversorgung, VE-Wasserproduktion, Abwasseraufberei-
tung und Abwasserwiederverwendung spricht besonders Kunden der (petro)chemischen Industrie an. Hier wurden 
mit nahezu allen namhaften Firmen durch DBFo-Verträge (Design, Build, Finance & operate) langfristige Partner-
schaften aufgebaut. Evides ist in den Niederlanden, Belgien, China und in Deutschland aktiv.
Evides – Verantwortung für Wasser
Evides Industriewasser | Postfach 101423, 42014 Wuppertal | www.evides.de

Gas-Union ist eine der führenden Großhandelsgesellschaften für Erdgas und beliefert Energieversorger und Indus-
trieunternehmen in Deutschland. In Hessen bewirtschaften wir einen eigenen Erdgasspeicher und halten darüber 
hinaus Anteile an Erdgasspeichern in Epe (Westfalen) und Etzel (Friesland). Der Bereich Gas-union Services bietet 
umfassende Dienstleistungen für Stadtwerke und Industriebetriebe, die unabhängig von unseren Erdgaslieferpro-
dukten genutzt werden können.
Gas-Union GmbH | Theodor-Stern-Kai 1, 60596 Frankfurt | www.gas-union.de

Infraserv Höchst ist führender Standortbetreiber und Industriedienstleister für Chemie und Pharma sowie verwandte
Prozessindustrien. Infraserv betreibt einen der größten europäischen Produktions- und Forschungsstandorte:  
den Industriepark Höchst in Frankfurt am Main.
Infraserv GmbH & Co. Höchst KG | Industriepark Höchst, 65926 Frankfurt am Main | www.infraserv.com

STEAG New Energies ist seit über 50 Jahren im Energiemarkt tätig und Spezialist für dezentrale, maßgeschneiderte 
Energielösungen auf Basis effizienter und nachhaltiger Konzepte. SNE plant, finanziert, realisiert und betreibt  
effiziente kundenspezifische Energieerzeugungsanlagen. Darüber hinaus sorgt SNE für eine energie- und betriebs-
wirtschaftliche optimierung der Anlagen, zum Beispiel durch die Vermarktung von Überschussstrom oder die  
Lieferung von Grünstrom. 
STEAG New Energies GmbH | St. Johanner Str. 101-105, 66115 Saarbrücken | www.steag-newenergies.com

Market Intelligence von SVP. Der Research-Partner für die Chemie seit 25 Jahren. Alle Informationen zu Märkten, 
unternehmen und Produkten weltweit, zuverlässig, vertraulich und sofort. unsere Chemie-Experten lösen  
Ihr Problem.
SVP Deutschland AG | Mittermaierstraße 31, 69115 Heidelberg | www.svp.de



Name

Abteilung

Anschrift

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift von der Kundenanschrift abweicht:

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?

 Ich selbst    oder     Name:   Position: 

GeburtsjahrE-Mail

Name

Position/Abteilung

Telefon Fax

Die EuRoFoRuM Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und Partner-unternehmen 
wie folgt zu Werbezwecken informieren: Zusendung per E-Mail:    Ja   Nein  Zusendung per Fax:   Ja   Nein

GeburtsjahrE-Mail

Name

Position/Abteilung

Telefon Fax

Die EuRoFoRuM Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und Partner-unternehmen 
wie folgt zu Werbezwecken informieren: Zusendung per E-Mail:    Ja   Nein  Zusendung per Fax:   Ja   Nein

Datum, unterschrift

Firma

 

Anmeldung erfolgt durch 

Position

Anschrift

3. und 4. Juni 2014, Hotel Pullman Cologne, Köln
Helenenstraße 14, 50667 Köln
Telefon: +49 (0) 2 21.2 75–0

Anmeldung und Information

Teilnahmebedingungen. Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung inklusive 
Tagungs unterlagen, Mittagessen, Pausen getränken und Abendessen pro Person 
zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rech nung fällig. Nach Eingang Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stor nie rung (nur schrift lich) ist bis 14  Tage vor 
Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebe-
trages erhoben. Bei Nichterscheinen oder Stor nie rung am Veranstal tungstag wird 
der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzep tieren wir ohne zusätzliche Kosten 
einen Ersatz teilnehmer. Programmänderungen aus dringendem Anlass behält sich 
der Veranstalter vor. Zum Erhalt des Gruppenbuchungsrabatts ist ausschlaggebend, 
wie viele Personen am Veranstaltungstag als Teilnehmer gebucht sind. Eine Kombi-
nation unterschiedlicher Rabatte ist nicht möglich.

Datenschutzinformation. Die EuRoFoRuM Deutschland SE und die Handelsblatt 
GmbH verwenden die im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes 
erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der Durchfüh-
rung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen über weitere An-
gebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernunternehmen wie der Handels-
blatt GmbH zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren wir Sie 
außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über unsere Angebote, 
die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. Soweit im Rahmen der 
Verwendung der Daten eine Übermittlung in Länder ohne angemessenes Daten-
schutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende Garantien zum Schutz der Daten. 
Außerdem verwenden wir Ihre Daten, soweit Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt 
haben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der An-
sprache per E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der EuRoFoRuM Deutschland 
SE, Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Zimmerreservierung. Im Tagungshotel steht ein begrenztes Zimmerkontingent zum 
ermäßigten Preis zur Verfügung. Bitte nehmen Sie die Reservierung direkt im Hotel 
unter dem Stichwort Handelsblatt -/EuRoFoRuM-Konferenz vor. Änderungen vor-
behalten.

Ihr Tagungshotel. 

Am Abend des ersten Veranstaltungstages lädt Sie das  
Hotel Pullman Cologne herzlich zu einem umtrunk ein.

Wir über uns. Handelsblatt Veranstaltungen vermitteln Ihnen in hochkarätigen Kon-
ferenzen und Seminaren wichtige Wirtschaftsinformationen zu aktuellen Themen. 
Wir bieten damit Führungs kräf ten aus Wirtschaft und Industrie Foren für Know-
how-Transfer und Meinungs austausch. Mit der Planung und organisation der Veran-
staltungen haben wir die EuRoFoRuM Deutschland SE beauftragt.

  Ja, ich nehme am 3. und 4. Juni 2014 in Köln teil
 zum Preis von € 2.199,– p. P. zzgl. gesetzl. MwSt. (P1200551M012)

  Zum Sonderpreis als Vertreter eines unternehmens der Chemieindustrie 
  von € 1.799,– p.P. zzgl. gesetzl. MwSt
 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]
 [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.]

  Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die Tagungsunterlagen 
zum Preis von € 399,– zzgl. MwSt. zu.  [Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.
  Ich möchte als Dankeschön für meine Teilnahme 

das Handelsblatt kostenlos für zwei Monate erhalten.
 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 

 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11.96 86 – 33 33.]

www.handelsblatt-chemie.de/anmeldung
Jetzt 

bequem online

anmelden!

Oder ausfüllen und faxen an: 02 11.96 86 – 40 40

Anmeldecode
Ihr persönlicher

per Fax:  +49 (0)2 11.96 86–40 40

telefonisch:  +49 (0)2 11.96 86–35 96 
[Murat Öncü]

Zentrale:  +49 (0)2 11.96 86–30 00

schriftlich:  EuRoFoRuM Deutschland SE
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

per E-Mail:  anmeldhb@euroforum.com

im Internet:  www.handelsblatt-chemie.de

Chemie 2014

Anmeldecode
Ihr persönlicher

EuRoFoRuM Deutschland SE, Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf
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